
 

 
 

 
GEMEINDE ADENDORF 

DER BÜRGERMEISTER 
 

 

Informationsblatt 
zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

Art. 12, 13 & 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 

Verfahren:  Nutzung des IServ Videokonferenztools   
 
Verarbeitungstätigkeit: Erfassen, Bearbeiten, Speichern und Übermitteln von Personendaten  
 
 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  
Gemeinde Adendorf 
Der Bürgermeister 
21365 Adendorf 
Telefon: +49 4131 98 09 0  
Fax: +49 4131 98 09 55  
E-Mail: info@adendorf.de  
 

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten  
Datenschutzbeauftragte der Gemeinde Adendorf 
Auf dem Michaeliskloster 4  
21335 Lüneburg  
Telefon: +49 4131 26 1756  
Fax: +49 4131 26 2756  
E-Mail: datenschutz@landkreis-lueneburg.de  
 

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  
Ihre Daten werden zu folgenden Zwecken erhoben:  
Die Verarbeitung ist erforderlich zur Nutzung des IServ Videokonferenztools, einer 
Videokonferenz-Plattform, zur Durchführung von Onlinekonferenzen im Rahmen der Schule 
und des Schulträgers. Wenn Sie an einer Videokonferenz teilnehmen, bedarf es ihrer 
Einwilligung.  
Bei der Teilnahme an einer Videokonferenz werden neben Bild- und Tondaten, zusätzliche 
Daten zur Konferenz verarbeitet: Name des Raumes, IP Nummer des Teilnehmers und 
Informationen zum genutzten Endgerät. Je nach Nutzung der Funktionen in einer 
Videokonferenz fallen Inhalte von Chats, gesetzter Status, Eingaben bei Umfragen, Beiträge 
zum geteilten Whiteboard, durch Upload geteilte Dateien und Inhalte von Bildschirmfreigaben 
an. Eine Speicherung von Videokonferenzen und Inhalten durch die Schule erfolgt nicht. 

 
4. Empfänger/Quellen oder Kategorien von Empfängern/Quellen der personenbezogenen 

Daten  
Ihre personenbezogenen Daten werden von der Gemeinde Adendorf als Schulträger erhoben.  
 

Alle Teilnehmer einer Videokonferenz haben Zugriff im Sinne von Sehen, Hören und Lesen 
auf Inhalte der Videokonferenz, Chats, geteilte Dateien, Bildschirmfreigaben und Beiträge auf 
Whiteboards. Der Anbieter hat Zugriff auf die verarbeiteten Daten nur im Rahmen der 
Auftragsverarbeitung und auf Weisung des Schulträgers/der Schulleitung.  

 
5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland  

Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt.  
 

6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien:  



Ihre personenbezogenen Daten werden nach der Erhebung bei der Gemeinde Adendorf so 
lange gespeichert, wie dies zur Durchführung einer Videokonferenz benötigt werden.  
 
Unsere Videokonferenz-Instanz wird von IServ für uns betrieben. IServ verarbeitet die 
personenbezogenen Daten der Teilnehmer/innen ausschließlich in unserem Auftrag. 
Demnach darf IServ sie nur entsprechend unserer Weisungen und für unsere Zwecke und 
nicht für eigene Zwecke nutzen, also weder für Werbung und auch nicht, um sie an Dritte 
weitergeben. Im Sinne des Datenschutzrechts findet somit keine Übermittlung statt. Die 
Schule/ Der Schulträger speichert keine personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit 
der Nutzung des IServ Videokonferenztools.  
 
Videokonferenzen und Chats werden nicht aufgezeichnet und weder durch Schule, 
Schulträger noch den Anbieter gespeichert. Die Inhalte von Chats, geteilte Dateien und 
Whiteboards werden in der Plattform gelöscht, sobald ein Konferenzraum geschlossen wird. 
An die Server der IServ GmbH werden Klarnamen der Teilnehmer, IP-Adressen, 
Browserkennungen, Berechtigungen, Videokonferenz-Raum-Einstellungen wie beispielsweise 
der Raumname und die Adresse sowie eine eindeutige Identifikationsnummer des IServs 
übermittelt. Auf dem Videokonferenz-Server haben die Benutzer die Möglichkeit, Daten in 
Form von Beteiligungen am virtuellen Whiteboard, Chat-Nachrichten, hochgeladenen 
Präsentationen und Notizen einzugeben. Außerdem fallen Metadaten wie Dauer der 
Videokonferenz und Zeitstempel zu Ereignissen wie dem Beitritt oder dem Verlassen einer 
Konferenz an. Diese Daten werden frühestens zum Ende der Videokonferenz und spätestens 
nach Ablauf von sieben Tagen gelöscht. Sicherungskopien dieser Daten werden nicht 
angelegt. 
 

7. Betroffenenrechte  
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:  

 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO)  

 Recht auf Berichtigung oder Löschung (Art. 16 & 17 DSGVO)  

 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)  

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)  

 Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen 
dafür vorliegen (Art. 21 DSGVO)  

 Recht auf Beschwerde bei der Landesbeauftragten für den Datenschutz 
Niedersachsen (Art. 77 DSGVO)  

 
8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Datenerhebung durch den Verantwortlichen (siehe 1. Name und 
Kontaktdaten des Verantwortlichen) durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, 
können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen.   
 

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten   
Werden die erforderlichen Daten nicht zur Verfügung gestellt, ist die Teilnahme an einer 
Videokonferenz nicht möglich.  
 

10. Zuständige Aufsichtsbehörde  
Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen   
Prinzenstr. 5, 30159 Hannover   
Telefon: (0511) 12-4500   
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de   


